
Entdecken Sie Lindenberg!
Natur, Tradition und Kultur in Lindenberg – verwöhnt 
von der Sonne, umgeben von Bergen, nahe am Bodensee. 

Die Stadt Lindenberg liegt auf einer natürlichen 
Sonnenterrasse oberhalb des Bodensees und zu Füßen 
der Hochalpen. Der Luftkurort in quasi nebelfreier 
Höhe (750 – 824 Meter ü. NN) ist mit 11.500 Einwoh-
nern der wirtschaftliche und kulturelle Mittelpunkt 
des Westallgäus. Er vereint städtischen Charakter mit 
ländlichem Charme. 

Ihre Tradition als einstmals führende Hutmacherstadt 
sowie als wichtiger Standort der Allgäuer Käseproduktion 
pflegt die Stadt alljährlich am Lindenberger Hut-Tag 
(im Frühling) und anlässlich des Internationalen 
Käse- und Gourmetfestes (letzter Fr/Sa im August).

Deutsches Hutmuseum in der Kulturfabrik, 2014 eröffnet.

Waldsee

Stadtportrait
Natur, Tradition, Kultur

Information: 
Tourist-Information in der Kulturfabrik
Museumsplatz 1
88161 Lindenberg
Tel.: 08381 – 92843-10
www.lindenberg.de

Öffnungszeiten: 
Di – So: 9:30 – 17 Uhr
Montags geschlossen 

Rathaus und Stadtplatz
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Grabmal
Antonio Huber

Aurelius-
kirche Waldsee



1  Deutsches Hutmuseum 
in der Kulturfabrik 
Erleben Sie bei uns 300 Jahre Hutge-
schichte(n) zum Aufsetzen und Anfassen. 
Hutherstellung, Hutmode und Hutstadt – 
auf fast 1000 qm Fläche präsentieren 

wir Ihnen drei abwechslungsreiche Themen und dazu 
immer den passenden Hut aus unserer Sammlung. 
In der Kulturfabrik finden Sie auch die Tourist-Info 
und die Gastronomie im Kesselhaus. 
Öffnungszeiten Museum und Info: 
Di – So: 9:30 – 17 Uhr

2  Aureliuskirche
Die alte Lindenberger Pfarrkirche wurde 
1660 nach Zerstörung im 30jährigen 
Krieg neu errichtet und Mitte des 18. Jh. 
erweitert und umgebaut. Sie prägte 
etwa 600 Jahre lang das Ortszentrum, 

bevor sich mit dem Bau des Rathauses und der Stadt-
pfarrkirche ein neuer städtebaulicher Mittelpunkt 
entwickelte. Die Aureliuskirche ist bekannt für ihre 
Reliquienschreine diverser Heiliger. 
Besonders sehenswert ist auch der Aureliusfriedhof, 
heute beschaulicher Friedhofspark. Er ist das steinerne 
Geschichtsbuch der Stadt. Auch drei ehemalige Reichs-
minister der Weimarer Republik sind hier bestattet. 

3  Stadtpfarrkirche St. Peter und Paul 
Der imposante neobarocke Kirchen-
bau von 1914 mit Doppeltürmen und 
mächtiger Kuppel prägt das Stadtbild 
und wird aufgrund seiner Größe auch 
als „Dom des Westallgäus“ bezeichnet. 

Besonders sehenswert sind die Deckenfresken des Linden-
berger Kunstmalers Paul Keck sowie die Glasfenster in 
den Seitenschiffen nach den Vorlagen des Münchner 
Kunstmalers Julius Exter. Die Kirche besitzt das größte 
Glockengeläut im Bistum Augsburg. 

4  Stadtplatz 
Hier steht das 1907 fertig gestellte 
neugotische Rathaus. 
Der Stadtbrunnen des Lindauer Bild-
hauers Hermann Gierer wurde 1988 
eingeweiht. Auf seinen Relieftafeln 

kann man die Lindenberger Stadtgeschichte von der 
Ersterwähnung bis zur Stadterhebung nachverfolgen.

5  Waldsee
Nur wenige Minuten vom Stadtzentrum 
entfernt lädt der idyllisch gelegene 
Waldsee zum Bad im weichen Moor-
wasser ein (Eintritt frei). Das Bad bietet 
Spaß und Erholung für die ganze Familie. 

Wanderfreunde finden im Landschaftsschutzgebiet 
Natur pur vor. Wandern Sie dort entlang der Westall-
gäuer Wasserwege oder begehen Sie den Moorerlebnis-
pfad. Im Winter erwarten Sie reizvolle Langlaufloipen 
und das Kunsteisstadion.  
Routenvorschläge und Karten zum Wander-, Rad- und 
Langlaufnetz in Lindenberg erhalten Sie in der Tourist-
Information. 

6  Stadtpark
Der im Jahr 2010 eröffnete Stadtpark 
bietet die Möglichkeit zur Entspannung 
sowie Unterhaltung mit Bouleplatz, 
Schachfiguren, kleinem Spielplatz, 
Fußballplatz und Wasserstelle. 

Aussichtspunkte
7  Aussichtsturm auf dem Nadenberg: 

Rundblick über Oberschwaben zum 
Bodensee und weiter zu Schweizer, 
österreichischen und Allgäuer Berg-
gipfeln.

8  Von den Wegen in Höhe des Berg-
friedhofs genießen Sie einen wunder-
baren Blick auf die Nagelfluhkette. 


